
Das alte Wissen kommt zu uns zurück! 
Heilung durch neue Dimensionen des Bewusstseins.

Durch unsere jahrzehntelange Praxis von Meditation und spirituellen Übungen wissen wir, dass es 
jetzt vorrangig darum geht, das kollektive Bewusstsein der Menschheit zu erhöhen und weiter zu 
entwickeln.  Das Bewusstsein darüber,  wer wir wirklich sind.  In unseren Kursen haben wir das 
schon auf vielfältige Art und Weise demonstriert und durften bei Teilnehmern oft eine Veränderung 
wie eine Neugeburt erleben. So können wir, wie schon in all den vergangenen Jahren, gemeinsam 
einen großen Baustein zur Wissensbildung über die Göttlichen Prinzipien wieder weiter geben und 
freuen uns darauf.

Wir gehen davon aus, dass sich in naher Zukunft die medizinische Praxis insoweit ändern wird, 
dass  sie  sich  von  einer  überwiegend  physischen  Behandlungsweise  des  Körpers  und  der 
Symptombehandlung,  zu einer ganzheitlichen Behandlung auf geistiger und mentaler  Ebene hin 
entwickelt,  welche  die  Harmonie  zwischen  Seele  und  Bewusstsein  berücksichtigt  und 
wiederherstellt. Als vom Dachverband Geistiges Heilen anerkannte Ausbilder und Heiler ist es uns 
ein großes Anliegen, diese Verbindungen zur Schulmedizin zu unterstützen. 

Brigitte und ich praktizieren seit Jahrzehnten Geistiges Heilen, sind vom Deutschen Dachverband 
Geistiges Heilen e.V. als Heiler sowie seit mehr als zehn Jahren als Ausbilder für an Heilarbeit 
Interessierte anerkannt. 
Seit  2004 ist  es nach einem Urteil  des Bundesverfassungsgerichtes  gesetzlich erlaubt,  Geistiges 
Heilen, neben der Arbeit von Ärzten und Heilpraktikern, zu praktizieren. Das gesamte Urteil ist 
nachzulesen in der Website: dgh-ev.de.

Zusätzlich zu diesen Ausbildungen für Heiler geben wir zahlreiche Kurse zur Weiterentwicklung 
des Bewusstseins, was besonders in einer Zeit wie dieser von großer Bedeutung ist. Damit spreche 
ich das schon so oft missbrauchte Datum 23.12.2012 an. Bei diesem Datum sollte es nicht, wie 
zurzeit  in  zahlreichen  Büchern  zu  lesen  ist,  darum  gehen,  Ängste  zu  schüren  und  mit 
Weltuntergangsszenarien  die  Menschheit  zu  schwächen  und  sie  dadurch  für  Krankheiten  noch 
anfälliger zu machen. Nein, es geht unseres Erachtens darum, mit einem entsprechend entwickeltem 
Bewusstsein und der inneren Verbundenheit zur eigenen Seele dabei zu sein, einen Quantensprung 
in der Geschichte der Menschheit bewusst mit zu erleben und dies insbesondere für sich und andere 
positiv zu verwenden.

Es ist  zunehmend wichtiger  zu erkennen, wer wir wirklich sind.  Wir sind nicht  nur ein Homo 
Sapiens, ein menschlicher Körper, bestehend aus chemischen Substanzen. Wir sind eine göttliche 
Seele, die zurzeit diesen Körper für bestimmte Lern- und Erfahrungs- Prozesse benötigt. 

Ein wichtiger Teil unserer Arbeit ist nun auch geworden, die neuen evolutionären Methoden des 
Geistigen Heilens wie unter anderem die von den russischen Wissenschaftlern wie Grabovoi und 
Petrov entwickelte Heilungstechniken zu vermitteln, die wir selbst von der Gruppe der russischen 
Heiler um ihn und anderen russischen Experten erlernen durften. Nicht nur nach den Aussagen der 
russischen  Presse,  sondern  aus  eigenen  unmittelbaren  Erleben  wissen  wir,  dass  diese  geistigen 
"Techniken" alle Möglichkeiten in sich tragen, die durch Disharmonie zum Göttlichen entstandenen 
Krankheiten oder erkrankte Organe zu bereinigen und in das vom Schöpfer gewollte harmonische 
System zurück zu führen. Wir sind uns natürlich bewusst, dass Aussagen dieser Art sich für viele 
Menschen wohl mehr als "erstaunlich" anfühlen. Wir wissen aber auch aus der Naturwissenschaft, 
dass  der  Mensch  nur  einen  Bruchteil  des  Potentials  seiner  Intelligenz,  seiner  Energien  und 
Fähigkeiten wirklich benützt. Die Gehirnforschung spricht von fünf Prozent. Alles andere bleibt im 
Verborgenen. 
Dies muss aber nicht so bleiben. Es ist die Energie der neuen Zeit die es mit sich bringt, dass nun 
altes  mystisches  Wissen,  welches  ich  vor  Jahrzehnten  als  langjähriges  Mitglied  im "Alten 



Mystischen Orden der Rosenkreuzer" erlernen und für mich anwenden, jedoch außerhalb des 
Ordens nicht weitergeben durfte, dies nicht mehr verboten sein kann,  für jeden aufgeschlossenen 
Menschen zu vermitteln.

Der  Naturwissenschaftler  und Biophysiker  Dieter  Broers erforscht  seit  über  dreißig Jahren die 
Reaktionen des Menschen auf sich verändernde physikalische Gegebenheiten. Sein Schwerpunkt 
liegt  dabei  im Bereich  der  Zusammenhänge  zwischen physikalisch  messbaren  Feldern  und den 
Hirnaktivitäten  des  Menschen.  Er  schreibt  in  seinem Buch:  Checkliste  2012,"… dass  sich  die  
Sonnenaktivitäten um das Jahr 2012 am extremsten darstellen werden und die Menschheit hiervon  
direkt und indirekt betroffen sein wird. Schon jetzt sei messbar ein Prozess in Gang gesetzt, den  
sensibilisierte Menschen bereits als eine Bewusstseinserweiterung erfahren! Unmerklich ist etwas  
in  Bewegung  geraten  und  immer  mehr  Menschen  spüren,  dass  sich  unsere  Lebensformen  in  
Widersprüche  münden". So gesehen ist  es  leicht  nachvollziehbar,  dass  wir  selbst  einen großen 
Beitrag zu unserer Bewusstseinserweiterung leisten können.

Und Prof. Dr. med. Carl Gustav Jung (1875-1961) schrieb in seinen weit voraus schauenden 
spirituellen  Schriften: "Ich  glaube,  dass  Heilen  auf  nicht-materiellem  Weg,  durch  geistige  
Methoden, eine Zukunft ungeahnter Möglichkeiten hat. Und ich glaube, dass ihr Bereich allmählich  
über das, was wir heute, zu Recht oder Unrecht, als ‘funktionell’ bezeichnen, hinauswachsen und  
auch  alles  Organische  umschließen  wird.  Ich  sehe  die  Morgenröte  einer  neuen  Zeit  vor  mir  
aufleuchten,  in  der  man gewisse  chirurgische  Eingriffe,  z.B.  an  inneren Gewächsen,  als  bloße  
Flickarbeit ansehen wird, voller Entsetzen, dass es überhaupt einmal ein so beschränktes Wissen  
um Heilmethoden gab. Dann wird kaum noch Raum sein für althergebrachte Arzneimittel. 
Es  liegt  mir  fern,  die  moderne  Medizin  und  Chirurgie  irgendwie  herabzusetzen,  ich  hege  im  
Gegenteil große Bewunderung für beide. Aber ich habe Blicke tun dürfen in die ungeheuerlichen  
Energien,  die  der  Persönlichkeit  selbst  innewohnen,  und  in  solche  von  außerhalb  liegenden  
Quellen, die unter gewissen Bedingungen durch sie hindurch strömen und die ich nicht anders als  
göttlich bezeichnen kann. Kräfte, die nicht allein funktionelle Störungen heilen können, sondern  
auch  organisch  bedingte,  die  sich  als  bloße  Begleiterscheinungen  seelisch-geistiger  Störungen  
herausstellten".

Soweit  diese  Aussage  des  heute  noch  weltweit  anerkannten  Wissenschaftlers  C.G.  Jung,  der 
wahrhaftig in der Lage war, das Kommende schon Jahrzehnte im Voraus sehen und beschreiben 
konnte. Die von ihm beschriebene Zeit ist gekommen, sie ist genau  Jetzt. Deshalb dürfen  jetzt 
zahlreiche Menschen lernen, wie sie sich selbst unterstützen können um ihre Selbstheilungsprozesse 
nicht nur anzuregen, sondern in großem Maße zu mobilisieren und sich selbst zu heilen. Und das, 
was sie damit selbst erfahren haben, daran können sie dann auch wirklich glauben und  wiederum 
Andere motivieren und unterstützen, sich weiter zu entfalten.

Herbert Hoffmann
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